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Kreisliga Herren Süd

SC Glandorf : Spvg. Niedermark III 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SC Glandorf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SC Glandorf in der Kreisliga Herren Süd gegen die
Spvg. Niedermark III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 16.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Borgmeyer / Ringemann
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Elixmann / Keiser von Beginn an. 6:11, 11:6, 11:7, 4:11, 8:11 hieß
es hingegen am Schluss, als Mennemann / Biedendieck und Schiotka / Rolf am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Robert / Gründker nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Lindenthal / Schürmann. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Jörg Mennemann bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Torsten Elixmann und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Marco Borgmeyer bezwang Marcel Schiotka in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich konnte
Jan Ringemann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzte Partie gegen Malte Lindenthal aber trotzdem deutlich mit 1:3. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Michael Robert gegen Martin Rolf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:
11, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Franz Gründker
machte mit Ewald Keiser bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Schürmann wurden daraufhin Walter
Biedendieck dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Lange dagegenhalten konnte Jörg Mennemann beim 2:3 gegen
Marcel Schiotka, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Mennemann dennoch im 5. Satz. Völlig ungefährdet war nachfolgend hingegen der Sieg von
Marco Borgmeyer gegen Torsten Elixmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 3:11, 11:7,
13:11 nicht verloren. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:11 für Borgmeyer
und 18:10 für Elixmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen Jan Ringemann und
Martin Rolf endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Durch diesen Sieg liegt
Ringemann nun bei einer Saison-Bilanz von 13:7, während Rolf nach diesem Einzel eine Statistik
von 5:13 zu verbuchen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Robert und Malte Lindenthal, das Michael
Robert letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Robert zu Ende ging. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Glandorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den BSV Holzhausen II am 20.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der Spvg. Niedermark III wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 08.04.2023 gegen die SG Hankenberge Wellendorf erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 SC Glandorf

Doppel: Borgmeyer / Ringemann 1:0, Mennemann / Biedendieck 0:1, Robert / Gründker 1:0 
Einzel: J. Mennemann 1:1, M. Borgmeyer 2:0, J. Ringemann 1:1, M. Robert 2:0, F. Gründker 1:0, W.
Biedendieck 0:1 

 Spvg. Niedermark III
Doppel: Schiotka / Rolf 1:0, Elixmann / Keiser 0:1, Lindenthal / Schürmann 0:1 
Einzel: M. Schiotka 1:1, T. Elixmann 0:2, M. Rolf 0:2, M. Lindenthal 1:1, T. Schürmann 1:0, E. Keiser
0:1


